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2. Solange sich noch die Erde dreht, ist alle Macht, Herr, bei Dir.
    Gib dem, der nach der Macht strebt, dass er sich satt herrscht an ihr.
    Gib, und sei's nur bis morgen, dem Selbstlosen Ruhe für sich,
    Reue gib Kain, dem Mörder, und bitte denk auch an mich.

3. Ich weiß, Herr, du kannst alles, ich glaube, dass Du weise bist.
    So glaubt ein Soldat nach dem Tode, dass dies nicht das Ende ist.
    So glaubt jedes Ohr Deiner Stimme, die leise zu ihm spricht.
    So glauben wir selbst auch gerne und wissen, was wir tun, doch nicht.

4. Herr, mein Gott, der Du mir so unergründlich bist:
    Solange sich noch die Erde dreht und ihr selbst das kaum fassbar ist,
    Solange sie noch die Zeit hat und sie spürt das Feuer in sich,
    Gib Du doch allen ein wenig und bitte denk auch an mich.
    Gib Du doch allen ein wenig und bitte denk auch an mich.





bit





te- denk

E7





  



auch





an mich.

a




  


